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§ 5 SeeSchFG Maßnahmen zur
Wahrung der Sicherheit und der

immerwährenden Neutralität der
Republik Österreich

 SeeSchFG - Seeschifffahrtsgesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 06.12.2018

§ 5.

Der Bundesminister für Verkehr, Innovation und Technologie hat im Einvernehmen mit dem Bundesminister für

europäische und internationale Angelegenheiten, soweit militärische Belange berührt werden, auch im Einvernehmen

mit dem Bundesminister für Landesverteidigung und Sport im Einzelfall durch Bescheid oder allgemein durch

Verordnung die erforderlichen Maßnahmen zu tre7en, um zu verhindern, daß durch ein österreichisches Seeschi7 die

Sicherheit oder die immerwährende Neutralität der Republik Österreich gefährdet wird oder die Beziehungen der

Republik Österreich zu anderen Staaten bzw. zu zwischenstaatlichen Organisationen in schwerwiegender Weise

beeinträchtigt werden. Durch solche Verordnungen oder Bescheide kann österreichischen Seeschi7en das Befahren

bestimmter Seegebiete, das Anlaufen bestimmter Häfen, die Beförderung bestimmter Güter oder Personen allgemein

oder zwischen bestimmten Häfen, die Ausübung bestimmter Arten der Fischerei, die Anstellung bestimmter Personen

als Besatzungsmitglieder verboten oder nur unter entsprechenden Bedingungen gestattet werden.
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